
Anfrage

der Abgeordneten Mag. Ram und Waldhäusl

an Frau Landeshauptmann-Stv. Liese Prokop

gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001

betreffend: Ankäufe von Werken und Förderungen von Veranstaltungen des
Künstlers Hermann Nitsch

Große Teile der niederösterreichischen Bevölkerung sehen sich durch Werke,
öffentliche Darbietungen und Aktionen des Künstlers Hermann Nitsch in ihrem
ethischen und religiösen Empfinden gekränkt und provoziert. Gerade in der letzten
Zeit ist Nitsch durch eine Ausstellung in der Sammlung Essl in Klosterneuburg wieder in
die öffentliche Diskussion geraten. Besonderen Unmut in der Bevölkerung ruft eine
Aktion mit Blut und Fleisch am 15.11.2003, also dem NÖ Landesfeiertag, hervor.

Die Gefertigten stellen daher an Frau Landeshauptmann-Stv. Liese Prokop folgende

A n f r a g e :

1) Wurden vom Bundesland Niederösterreich in den Jahren 1998 bis dato Werke von
Hermann Nitsch angekauft? Wenn ja, welche und zu welchen Preisen?

2) Welche Kulturinitiativen, Ausstellungen und Kataloge, an denen Hermann Nitsch
mitgewirkt hat, oder an denen er beteiligt war, wurden vom Bundesland
Niederösterreich mit welchem Betrag gefördert?

3) Wurde die Ausstellung in Klosterneuburg, welche unter dem Titel „Nitsch – eine
retrospektive“ läuft, mit niederösterreichischem Steuergeld gefördert oder
unterstützt? Wenn ja, mit welchem Betrag?

4) Hat die Sammlung Essl in Klosterneuburg vom Land Niederösterreich Förderungen,
Unterstützungen oder Leihgaben erhalten?

5) Hat es für die 115. Aktion von Hermann Nitsch, welche am 15.11.2003 in
Klosterneuburg stattgefunden hat, eine Förderung oder eine Unterstützung vom
Land Niederösterreich gegeben? Wenn ja, in welcher Höhe?

6) Ist geplant, dass für die nächste Aktion (2 Tage und 3 Nächte) im August 2004 in
Prinzendorf vom Land Fördergelder ausbezahlt werden?
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